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I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel 

 
Was bedeutet  

«umweltfreundliche» Lebensmittel  
einzukaufen ? 

 



I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel 

Nicht umweltfreundlich Umweltfreundlich 

Eine Möglichkeit  (unter anderem) ist die Definition von Beelong: 

I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel 



Beelong         Der Indikator 2. Die Definition von Beelong I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel 

 Mehr als 72’000 Lebensmittelprodukte von Schweizer Gemeinschaftgastronomie mit Ecoscore 
bewertet 



Beelong         Der Indikator I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel 

Die Hauptparameter 

I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel 

Die Herkunft der Lebensmittel 

Umweltbelastung: 
 

• Anzahl der von den Rohstoffen zurückgelegten 
Kilometer* 

• Verarbeitungsort des fertigen Produkts 
(Produktdatenblätter)* 

• Transportarten * 
Quellen: *Datenblatt, Marken und Verteiler  oder vom 
Herkunftsgebiet abgeleitet, Satellitendaten von Weseite  

Klima- und Ressourcenbelastung 

Luft- und Klimabelastung: 
 

• Kohlenstoffbilanz (CO2 eq.)* 

Belastung auf das Wasser: 

• Wasserfussabdruck (Wasserverbrauch und 
Wasserverschmutzung)* 

Belastung auf den Boden: 

• Bodennutzung** 
Quellen: *Offizielle Datenbanken ( ecoinvent, agrifootprint, 
agribalyse), Quantis, Literatur;**Quantis 

Die Produktionsmethode 
 

Umweltbelastung vom Anbau/Tierzucht/Fischerei 

     auf Boden,Wasser,Luft,Biodivesität und Tierwohl: 

• Landwirtschaftsgesetz & Regelungen 

• Lebensmittellabels (Pflichtenheft) 

• Saisonnalität (offizielle Saisonkalendar) 

• Fischbestände (IUCN,WWF,Seaweb) 

• Fischereitechnik 

Die Produktverarbeitung 

Umweltbelastung: 
 

• Verpackung (Produktdatenblätter und –fotos) 

• Tiefkühlung (Produktdatenblätter) 

•  Nachhaltigkeitspolitik des Unternehmens (Fragenbogen) 

•  Verarbeitungsgrad (Produktdatenblätter) 
 

90% 10% 

25% 35% 40% 
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II. Beelong als «Evaluation & Monitoring Tool» 

170 Restaurants 

 Beurteilung der 
Lebensmitteleinkäufe 

 Beratung 

 Gezielte Empfehlungen 

 Ausbildung und Ratgebern 

Beratung 

 Öffentlicher Sektor 

 Privater Sektor 

20 Marken und Verteiler 

 Bewertung der Produkte 

 Eco-Score 

 Kataloge, Onlineshops 



Nectaflor Mandeln ganz Valencia 1kg Nectaflor Mandeln ganz 1kg 

Hero Apfelmus DOS 1/1 
Hero Purée de pommes SAT 3.0kg 

II. Beelong als «Evaluation & Monitoring Tool» 



II. Beelong als «Evaluation & Monitoring Tool» 

Ansatz : 
Heute begleiten & sensibilisieren…weil man nicht weitere 10 Jahre warten können! 

Mission :  

1. Begleitung der Küchenchefs bezüglich umweltfreundliches Lebensmitteleinkäufe 

2. Förderung der Transparenz im Lebensmittelsystem  

3. Kommunikation & Sensibilisierung der ernährungsbedingten Umweltbelastung 



I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel 

II. Beelong als «Evaluation & Monitoring Tool» 

III. Fokus: landwirtschaftliche Produktion 

Agenda 



Beelong         Der Indikator I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel 

Die Hauptparameter 

Die Herkunft der Lebensmittel 

Umweltbelastung: 
 

• Anzahl der von den Rohstoffen zurückgelegten 
Kilometer* 

• Verarbeitungsort des fertigen Produkts 
(Produktdatenblätter)* 

• Transportarten * 
Quellen: *Datenblatt, Marken und Verteiler  oder vom 
Herkunftsgebiet abgeleitet, Satellitendaten von Weseite  

Klima- und Ressourcenbelastung 

Luft- und Klimabelastung: 
 

• Kohlenstoffbilanz (CO2 eq.)* 

Belastung auf das Wasser: 

• Wasserfussabdruck (Wasserverbrauch und 
Wasserverschmutzung)* 

Belastung auf den Boden: 

• Bodennutzung** 
Quellen: *Offizielle Datenbanken ( ecoinvent, agrifootprint, 
agribalyse), Quantis, Literatur;**Quantis 

Die Produktionsmethode 
 

Umweltbelastung vom Anbau/Tierzucht/Fischerei 

     auf Boden,Wasser,Luft,Biodivesität und Tierwohl: 

• Landwirtschaftsgesetz & Regelungen 

• Lebensmittellabels (Pflichtenheft) 

• Saisonnalität (offizielle Saisonkalendar) 

• Fischbestände (IUCN,WWF,Seaweb) 

• Fischereitechnik 

Die Produktverarbeitung 

Umweltbelastung: 
 

• Verpackung (Produktdatenblätter und –fotos) 

• Tiefkühlung (Produktdatenblätter) 

•  Nachhaltigkeitspolitik des Unternehmens (Fragenbogen) 

•  Verarbeitungsgrad (Produktdatenblätter) 
 

90% 10% 

25% 35% 40% 



Vom Feld auf den Teller: die Wertschöpfungskette  

Logistik 

Verteilung 

Zubereitung 

Verbrauch 

Verarbeitung/ 
Verpackung 

Kulturpflanzen  Anbau & Ernte 

Input Produktion 
Für Kulturpflanzen 

Tierzucht  

i. Welches Stadium der Wertschöpfungskette beeinflusst wesentlich die Umweltbelastung ? 

III. Fokus: landwirtschaftliche Produktionsmethode 



ii. Wie kann Beelong die landwirtschaftliche Produktionsmethode berrücksichtigen ? 

III. Fokus: landwirtschaftliche Produktionsmethode 

• Zusätzliche Informationen für die 
Produkte der Marken und Verteiler mit 
denen Beelong arbeitet 

Die Bewertung  hängt ab vom  heutigen  Zugang zur Information! 

• Landwirtschaftliches Gesetzt vom 
Herkunftsland der Zutaten 

• Landwirtschaftliches Labels 



1.Beispiel aus dem Alltag : 

III. Fokus: landwirtschaftliche Produktionsmethode 



2.Beispiel aus dem Alltag : 

III. Fokus: landwirtschaftliche Produktionsmethode 



iii. In der Beelong Bewertung, werden alle Bio Labels gleich bewertet ? 

III. Fokus: landwirtschaftliche Produktionsmethode 

63 Kriterien  

 
61 Kriterien 

 
39 Kriterien 

 
38 Kriterien 

 80 Labels bewertet 

41 Kriterien  

 
33 Kriterien 

Bsp. von weiteren 
hochwertigen Kriterien 

bei Bio Knospe: 

- Gesamt Betrieb zertifiziert 
- Punktesystem für die Biodiversitätsförderung 
- Spezifische Anforderungen an den Umgang 

mit Wasser 
- Festgelegte minimalen Weidefutteranteil für      

Wiederkäuer (min. 75-85%) 
- Festgelegte maximalen Kraftfutteranteil für      

Wiederkäuer (max 10%) 
- Energieeffiziente Gewächshäuser 
- Begrenzte Heizung in Gewächshäuser 
- Flugtransporte von 

Rohstoffen/Fertigprodukte sind verboten 
- Förderung von umweltschonend Verpackung 
- Etc. 



iii. In der Beelong Bewertung, werden alle Bio Labels gleich bewertet ? 

III. Fokus: landwirtschaftliche Produktionsmethode 



iii. In der Beelong Bewertung, werden alle Bio Labels gleich bewertet ? 

III. Fokus: landwirtschaftliche Produktionsmethode 



Beelong         Der Indikator I. Definition «umweltfreundliche» Lebensmittel III. Fokus: landwirtschaftliche Produktionsmethode 

Heutige Anteil der Bio-Produkte entspricht nur ~ 1% der 

Lebensmitteleinkäufe in der Gemeinschaftsverpflegung* ! 

iv. Wie kann Beelong der «Bio-Konzepte für die Gemeinschaftsverpflegung » fördern  ? 

*Heutige Stand gemäss Beelong Untersuchungen bei 140 Institutionen (2015-2019) 

Beelong ermöglicht : 
 

 «Bio-Produkte» in ein «Eco-Konzept» zu integrieren  

 «Bio-Produkte» mit nicht labellisierte Produkte zu vergleichen  

 Unterschiede zwischen die unterschiedliche Bio-Labels darzustellen 
 

 Spezifische Beratung in der Gemeinschaftsverpflegung, angepasst an ein 
begrenzten Budget: Produktalternative und personalisierter Aktionsplan 

 Enge Zusammenarbeit mit Schlüssel Akteure & Netzwerk 

 Große Kenntnis dieses Sektor (Gemeinschaftsverpflegung) 



Fragen ? 



United Nations partner for the 
Sustainable Food Systems program 

Beelong 
c/o Ecole hôtelière de Lausanne 
Route de Cojonnex 18 
1000 Lausanne 25 
www.beelong.ch 

Florence Diserens 
Responsable Scientifique et Qualité 
florence.diserens@beelong.ch 

Kontakte 

https://www.facebook.com/beelongsarl
https://www.linkedin.com/company/beelong-s%C3%A0rl

